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Herren Bezirksklasse A Gr.2

TSV Hochdorf/Enz : TTC Bietigheim-Bissingen VI 
Samstag, 20.11.2021, 19:00 Uhr

Mähnert macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gr.2 traf der TSV Hochdorf/Enz am Samstag, den 20.
November im 6. Saisonspiel auf den TTC Bietigheim-Bissingen VI. Die Gäste entführten bei ihrem 9:
0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 6:27 zeigt,
wie klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass der TTC Bietigheim-Bissingen VI diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht ganz mithalten konnten Holzer / Leinweber, beim 6:11, 11:7, 7:11, 6:
11 gegen Schönberger / Grünenwald, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Bei der
anschließenden 1:3-Niederlage gegen Janßen / Lamprecht hatten Wisirenko / Schmolke nur im
ersten Satz eine Chance. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten wenig später Baron / Pala beim 2:3
gegen Mähnert / Lamprecht leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Pascal Wisirenko letztlich auf
Lager, um Tim Janßen final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Kaum Chancen hatte Martin
Holzer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Markus Schönberger. Dann
ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Waldemar Baron bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Ralf Lamprecht
dann doch niedergerungen worden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Florian Grünenwald war
für Livis Pala letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an die Tische. Mit 8:11, 7:11, 11:9, 7:11 verlor
am Nachbartisch Winfried Leinweber seine Partie gegen Nils Lamprecht. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Lasse Mähnert war für Maximilian Schmolke letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Hochdorf/Enz am 27.11.2021 gegen den TSV
Ensingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.12.2021 gegen TTR 2000 Diefenbach
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Hochdorf/Enz

Doppel: Holzer / Leinweber 0:1, Wisirenko / Schmolke 0:1, Baron / Pala 0:1 
Einzel: P. Wisirenko 0:1, M. Holzer 0:1, W. Baron 0:1, L. Pala 0:1, W. Leinweber 0:1, M. Schmolke 0:
1 

 TTC Bietigheim-Bissingen VI
Doppel: Janßen / Lamprecht 1:0, Schönberger / Grünenwald 1:0, Mähnert / Lamprecht 1:0 
Einzel: M. Schönberger 1:0, T. Janßen 1:0, F. Grünenwald 1:0, R. Lamprecht 1:0, L. Mähnert 1:0, N.
Lamprecht 1:0


